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Durch den Dschungel zur Pizza
Karl-Heinz Wildmoser junior eröffnet in der Nähe der Frauenkirche sein neues italienisches Lokal „Pizzarei"

Für Karl-Heinz Wildmoser Junior muss
das Runde wieder ins Eckige, allerdings
nicht mehr der Ball ins Tor, sondern die
Pizza in den Ofen. Im Herzen der Münch-
ner Innenstadt präsentiert „Heinzi" Wild-
moser mit seiner Frau Nicole am Dienstag-
vormittag sein neuestes Gastrokonzept
„Pizzarei", das am selben Tag Eröffnung
feiert. Das zweistöckige Lokal stand zuvor
zwei Jahre leer, doch der Umbau ging nach
Pachtvertragsunterzeichnung in weniger
als zwei Monaten über die Bühne, berich-
tet der Innenarchitekt Martin Neumeier,
dessen Firma bereits Wildmosers Restau-
rant am Marienplatz eingerichtet hat.

Nun also ein Italiener, trotz allen Bay-
ernbezugs kein Neuland für Familie Wild-
moser. Nach seiner Ausbildung als Hotel-
kaufmann im Hotel Vier Jahreszeiten führ-
te Wildmoser Junior gemeinsam mit sei-
nern Vater, Ex-Löwen-Chef und Großgas-
tronom Karl-Heinz Wildmoser Senior,
den Italiener „Fontana di Trevi", damals
war Wildmoser junior 19 Jahre alt. In der
Eröffnung der „Pizzarei" sieht Wildmoser
einen Anknüpfungspunkt und erinnert
sich an seinen Vater, mit dem er seit dem
Bestechungsskandal um den Bau der

Fröttmaninger Arena bis zu dessen Tod im
Jahr 2010 keinen Kontakt mehr hatte.

Heute kann Wildmoser auf die Unter-
Stützung seiner Familie zählen. An seiner
Seite sind bei der Neueröffnung Frau Ni-
cole mit Töchterchen Lena-Sophie und
dem 20-jährigen Sohn ^enedikt. Man kön-
ne schon von einem neuen Lebensab-
schnitt sprechen, so Kari-Heinz Wildmo-
ser, der mit „Lenis" Geburt vor zwei Jah-
ren eingesetzt habe und sich nun in der

Eine rot-gelb gestrichene Decke
soll Markisenflair und
Italo-Nostalgie aufkommen lassen

„Pizzarei" fortsetze. Diese sei ein Famili-
enprojekt. Besonders Benedikt, der an
der Munich Business School studiert, ha-
be schon alle Bereiche eines Gastrobetrie-
bes gesehen und eigene Ideen zur Social-
Media-Umsetzung eingebracht. „Die Kin-
der machen mit, und wenn sie hier ihre
Zukunft sehen, freue ich mich", so Wild-
moser.

Nachdem das Vorgänger-Asia-Restau-
rant daran gescheitert war, Gäste in den
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Ein Restaurant als „Familienprojekt": Karl-Heinz Wildmoser junior und seine
Frau Nicole im neuen Lokal „Pizzarei". FOTO: STEPHAN RUMPF

zweiten Stock zu locken, hat Innenarchi-
tekt Neumeier seinen Fokus auf das Ober-
geschoss gelegt: Eine rot-gelb gestrichene
Decke soll Markisenflair und Italo-Nostal-
gie aufkommen lassen, untersetzt von

Leuchten-behängten Olivenbaumzwei-
gen und obligatorischen Rundbögen an
der Wand. Das Erdgeschoss kommt nicht
weniger Instagram-tauglich daher, Foto -
wütige sollen sich sogar während der Um-

bauarbeiten unter der Deckenbegrünung,
Neudeutsch „Urban Jungle", in Szene ge-
setzt haben. Dazu Mustertapete und bo-
dentiefe Fenster zur Terrasse hinaus, in
Sichtweite rechts das Rathaus, links die
Frauenkirche.

Ein Italiener an diesem Standort
kommt auch Oberbürgermeister Dieter
Reiter gelegen. Auf dem Weg zu seinem
wöchentlichen Mittagsstammtisch im
Bratwurst Glöckl am Dom beglück-
wünscht er Familie Wildmoser zur Eröff-
nung. Der Stammtisch werde in Zukunft
auch in der „Pizzarei" reservieren, und
mit der Rathaus-Belegschaft habe Wild-
moser ebenfalls Kundschaft gewonnen,
denn „so eine Pizza to go hat schon was".
Zum Mittagessen gibt es Pinsa. Diese be-
kömmlichere Variante der Pizza sei aktu-
ell Wildmosers Favorit, besonders jene
mit Mascarpone, Feigen, Birne und rohem
Schinken. Mit der Pinsa liegt die „Pizza-
rei" im Trend, die übrige Speisekarte bie-
tet eher Klassiker der italienischen Küche,
Antipasti, Pasta, Pizza, Dolci. Auch hier Re-
tro-Farben und Retro-Layout, fotografier-
te Gerichte in der Karte hat man lange
nicht gesehen. SARAH MADERER
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Hinweise an unsere Leser und Anzeigenkunden
Bei Anzeigen in der Rubrik Motormarkt handelt es sich um Verkaufsangebote.

Andere Inhalte wie Ankauf-, Tausch-gesuche etc. ergeben sich aus dem.
jeweiligen Ameigentext. Zur Vermeidung von Verwechslungen mit privaten

Anzeigen müssen gewerblicfw Anzeigen als solche klar erkennbar sein,
z. B. durch Kenmeichnung mi^Kfz-Firma" bzw. mit »Firma*

für sonstige gewerbliche Anbieter. Der Gebrauch von Kennzeichnungen
geschieht auf Risiko des Auftraggebers.
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Wohnwagen An-/Verkaut

Junge Familie sucht Wohnwagen oder
WohnmobU von Privat, -a 0177/6249537

Wohnmobile
An-/Verkauf

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
® 03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Motorboote und Zubehör

Immobilienmarkt

Wohnimmobilien Angebote
B
ggs Exclusive Objekte Grundstücke

^ ] I Mietmarkt
Großraum Münchi

Wohnungen

Großraum München

Wohnungen
Gepflegte Altbauwohnung M-Schwabing
West ca. 95 qm, stilvoll renoviert, Südbalkon,
3. Stock. Von privat gegen Gebot,
postfachl99@posteo.de

http»!//tmmo.8i.de/e200S032

Seeshaupt, bmrierefr. 3-Z-Gart.Whg, Bj 2017,
96 m2, TG, St

Bayern
Wnhni innen

Wasserblick Insel Loft
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Eakl. Grundstück mit Altbestand in
Icking, ca. 2806m2, bebaubar mit Vüla,
ca. 400m2 Wfl mögUch, Ruhige Sackgas-
se am Wald mit Bergblick über das
Isar-Loisachtal, KP 2.800.000 € zzgl.
3,87% (inkl. Mwst.)Prov. HEIMArT Im-
mobffien GmbH, 08171 / 2380131

Gr. Grundstück Bestlage am CMemsee,
Übersee, Alpen,1036. m2, quadratisch, eben,
ohne Alfbestand, inkl. Baugenehmigung, ru-
big 1295000€ von privat 015678 740632
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Altbauwhg. Glockenbach 7(
hig. Parkett/Ballton/Lift. Wohl
Zmmer + 2 WC/Bad + l TG-1
Kalt 1.700,- plus NK (z.Zt. 260,

httpa://immo.»z.d«/E2

MUC-Ramersd., direkt Bus, i
Maisonette Whg., renov., PK,
gange, 2 Bäder, Balkon, Lift,
+TG+NK + KT. ® 08846/666 odi

Wohn- und Gewi
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